
 

 

 

Zum Abschluss der heurigen Bundesfinali wurde von 15. – 19. Juni 2015 der Hauptbewerb – 

Unter- und Oberstufe in Bad Leonfelden ausgetragen. 

117 Burschen und Mädchen im Altern von 12 – 19 Jahren und 20 Begleiter waren nach 

Oberösterreich gekommen um die Sieger zu ermitteln. 

Das Quartier – Sommerhaus Bad Leonfelden – war bestens geeignet, die Verpflegung war 

ausgezeichnet. Der Spielsaal lag zwar sehr zentral, doch nicht direkt neben der Unterkunft. 

Etwas Bewegung und Sauerstoffzufuhr schadete aber niemanden. 
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 Trattner G., Kammerhuber H.; LMS Bad Leonfelden 

 

Die Eröffnung wurde von Schülern der Landesmusikschule Bad Leonfelden umrahmt. Frau 

Ministerialrätin Dr. Trattner und Bürgermeister Alfred Hartl begrüßten Spielerinnen und Spie-

ler und deren Begleiter, bedankten sich für die Durchführung der Veranstaltung und wünsch-

ten alles Gute. 

 

Mag. Hans Stummer fungierte als Schiedsrichter in gewohnter Weise. Dank der sehr diszipli-

nierten Spieler brauchte er nie eingreifen. Mag. Kuran war immer zur Stelle, wenn Not am 

Mann war. Herzlichen Dank dafür.  

 

360 Partien wurden absolviert. Gekämpft wurde um jeden Punkt – oft bis zum Ende der Be-

denkzeit. Die Auslosung wurde bereits vor dem Turnier vorgenommen, damit die Betreuer 

bereits vor Spielbeginn sämtliche Unterlagen zur Verfügung hatten.  

 

Der Oberstufenbewerb lag 

fest in der Hand der Vorarlber-

ger. Das BG Dornbirn ging als 

Elofavorit ins Turnier. Wenn 

auch so mancher Punkt verge-

ben wurde, stand der Turnier-

sieg relativ bald fest. Klar war 

auch der zweite Platz. Die 

HTL Villach spielte gegen den 

ersten sogar remis, verlor aber 

gegen die Drittplatzierten 

BG/BRG Leoben. Leoben 

musste in der letzten Runde 

noch um den Stockerlplatz 

kämpfen. Ein Remis gegen 

BG/BRG Horn reichte gerade. 

Bester Einzelspieler im Oberstu-

Hauptbewerb 



fenbewerb war  

Moriz Binder aus Innsbruck. Er gewann auf Brett 1 alle Partien. Eine Überraschung lieferte 

Lauro Nächt vom BG/BRG Horn. Nur als Nummer 6 der Setzliste auf Brett  2 ins Rennen 

gegangen gewann er mit 8 aus 9 mit klarem Vorsprung diese Wertung. Auf Brett 3 konnte 

Julian Kranzl vom BG Dornbirn alle Spiel für sich entscheiden. Auf Brett 4 setzte sich ein 

„Nuller“ bei der Brettwertung durch. Mit 7,5 Punkten gewann Bernhard Müller von der 

HTL Villach. 

 

Im Unterstufenbewerb wurde 

erst in der letzten Runde der 

Turniersieg entschieden. 

BG/BRG Köflach lag punkte-

gleich mit BG Wien nach 8 

Runden in Front. Ein klarer 4:0 

Sieg der Steirer entschied das 

Turnier zu ihren Gunsten. Die 

Wiener mussten sich in der letz-

ten Runde überraschend mit 

einen 2:2 gegen NMS Seewal-

chen aus Oberösterreich begnü-

gen. Das BG/BRG Lienz setzte 

sich zum Schluss im direkten 

Duell gegen NMMS Kötsch-

Mauthen durch und belegte so-

mit Platz 3. 

Die Brettsieger kamen aus vier verschiedenen Bundesländern. Dies zeigt eine gewisse Aus-

gewogenheit. Die Brettsieger waren Felix Blohberger aus Wien, Enes Dagli aus Dornbirn, 

Darius Faje aus Seewalchen und Philipp Hohenwarter aus Kötschach-Mauthen. 

 

Bei der Siegerehrung, - unter-

stützt durch die Ehrengäste 

Landtagsabgeordnete Not-

burga Astleitner und Ministe-

rialrätin Gabriele Trattner - 

erhielten alle Mannschaften 

schöne Pokale und alle Spie-

lerinnen und Spieler und Be-

gleitlehrer je einen Schlüssel-

anhänger. Die besten Drei der 

jeweiligen Brettwertung wur-

den mit Medaillen belohnt. 

 

Die oberösterreichischen 

Teilnehmer waren sehr gast-

freundlich und überließen den Gegnern den einen oder anderen Punkt ungewollt. Das BRG 

Steyr belegte den guten 5. Platz. Landesmeister HTL Wels war maturabedingt ersatzge-

schwächt angetreten, schlug sich aber trotzdem tapfer. Im Unterstufenbewerb erreichten die 

NMS Seewalchen und das BRG Ried/I. die Plätze 6 und 7. Immerhin gab es einen Brettsieger. 

 

Insgesamt war es eine sehr schöne Woche. Allen, die zum guten Gelingen beigetragen haben, 

möchte ich recht herzlich danken. Nun wünsche ich schon jetzt allen recht schöne und erhol-

same Ferien. 

 

 
Bericht: Hubert Kammerhuber, Organisator 

 



Endstand Unterstufe 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP Pkt 

1 BG/BRG Köflach (St) * 2½ 2 1½ 3 4 3 3½ 3 4 15 26,5 

2 BG Wien Maroltingerg. (W) 1½ * 2½ 3 2 2 3½ 3½ 3½ 3 14 24,5 

3 BG/BRG Lienz (T) 2 1½ * 3½ 3 2½ 2 2 3½ 4 13 24 

4 BRG/BORG Dornbirn (V) 2½ 1 ½ * 2 3 2 3 4 4 12 22 

5 NMMS Kötsch-Mauthen (K) 1 2 1 2 * 2½ 2 3½ 2½ 2½ 11 19 

6 NMS Seewalchen (OÖ) 0 2 1½ 1 1½ * 3½ 2½ 3½ 4 9 19,5 

7 BRG Ried/I. (OÖ) 1 ½ 2 2 2 ½ * 2 3½ 4 8 17,5 

8 BG/BRG Neunkirchen (NÖ) ½ ½ 2 1 ½ 1½ 2 * 3 4 6 15 

9 NMS Purbach (B) 1 ½ ½ 0 1½ ½ ½ 1 * 3 2 8,5 

10 NMS Golling (S) 0 1 0 0 1½ 0 0 0 1 * 0 3,5 

 

Endstand Oberstufe 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP Pkt 

1 BG Dornbirn (V) * 2 2½ 2½ 3½ 2 3 3½ 3 4 16 26 

2 HTL Villach (K) 2 * 1 2½ 3½ 2 3 2½ 2½ 4 14 23 

3 BG/BRG Leoben (St) 1½ 3 * 2 2 1½ 2 3 3½ 4 11 22,5 

4 BG/BRG Horn (NÖ) 1½ 1½ 2 * 2 2½ 2 2 3 4 10 20,5 

5 BRG Steyr (OÖ) ½ ½ 2 2 * 2 2½ 3 2 4 10 18,5 

6 BG/BRG Wien Heustadelg. (W) 2 2 2½ 1½ 2 * 1½ 1 3 4 9 19,5 

7 BRG Innsbruck (T) 1 1 2 2 1½ 2½ * 3 2 4 9 19 

8 HTL Salzburg (S) ½ 1½ 1 2 1 3 1 * 2½ 4 7 16,5 

9 HTL Wels (OÖ) 1 1½ ½ 1 2 1 2 1½ * 3½ 4 14 

10 HTL Eisenstadt (B) 0 0 0 0 0 0 0 0 ½ * 0 0,5 

 

Nähere Details zum Turnier mit diversen Einzelergebnissen und Fotos sind unter 

http://www.chess-results.com/tnr176115.aspx?lan=0 abrufbar. 

  

Die oberösterreichischen Teilnehmer: 

 

 NMS Seewalchen  BRG Ried/I. 
 

 Schobesberger A.  Schmid Thomas  

 Emeder Richard   Pretzl Fabian  

 Faje Darius   Pejicic Petar  

 Pachinger Ludwig  Angleitner Jakob  

  Pachinger Lukas     

 

Betreuer: Wechselauer Peter  Hofmann Max 

 

 HTL Wels   BRG Steyr 

 

 Schneeweis Michael  Gelbenegger Patrick  

 Gschwendner Georg  Schwaiger Jakob 

  Mair Manuel   Kücükaya Leon 

 Hartl Alexander   Hofer Lorenz  

  Lindner Thomas   Hajder Armin  

 

Betreuer: Gangl Andreas   Goerzen Helmut 


